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Gnaden König in Preuſſen Maragraf zu randenburg/
des Heil. Romiſchen Reichs Ertz Kommerer und Ehurfurſt Souverainer
Printz von Oranien, Neufchatel und Vallangin, mGeldern zu Magde
burg Cleve Gulich Beuge Slatein Pomnmeru her aſſuben und Wen.
den zu Mecklenhurg autr in Schteſien ju roſſen Hertzog hurggraf zu
Nurnberg Furſt zu Halberſtadt rinden Cammiu Wenden Schwerin
Ratzeburg Oſt. Frixglagd ſind Pprß /Graßzn Hoherzullern Ruvpin der
Marck Ravensberg Hoheuſtein Tecklenburg/ Lingen Schwerin Buh
ren und Lehrdam Herr zu Ravenſtein der Laude Roſtock Stargard Lauen
durg Butow Arlay und Breda c. e.

huntynd und fügen hiemit zu wunrn uchden ir jangſthin alter.

c—

zgnaban o J] ffidi t ciſchei i ver rdnet da, e uc nund rimipal-Proceſſpubera
in Unſeren Provintzien und Landen auſſerſt beſchleuniget  und auf das
kurtzeſte ſo viel es immer moglich zin Ende gebracht werden ſollen; Uns
aber allerunterthanigſt angezeiget wordeii was maſſen unter den Urſachen
wodurch ſolche und die Inguiutiones guf aem Lande, nicht allein verlangert
werden ſondern dugch wohl garurgen und Kecken blezben hanpttachlich dieſe

c*
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mit ſey daß den riſcalen welchen ven Unſeren Coliegiis, oder von dem
General-Fiſeal Comggſſos. apt lnquſfon und Anterſjchung aufgeiragen
worden der dazu nothige Borſpann und die Biaten ſcower gemachet oder
dieſelben damit aufgehalten gerden. wopurgh ſelbige und fürnemlich einige
der Fiſcale, welche keine Beioldung haben zuweilen gleichſam nicht im
Slande zu ſeun vermeiuen dahin zu reilen und das Aufgetragene ſo prong

dſ dlich u chun ogrun  wi—e es geſchehen ſoll in loco zu verrichten folg i die lu
quiſiüones fo chergeſtait oft ievr verzogert würden: Als ordnen ſetzen und
wollen Wir hiermit allergnädigſt

J. Daß wann von einem Collegio, oder mit Borwiſſen des Chefs vom
Depattement der Criminal-Saghen von dem zeitigen6 eneral- Fiſcal jemand

vou



wveon den kiſcalen auf das Land geſchicket wird um eine Inquiſnion und
Unterſuchung daſelbſt vorzunehmen ihm zu ſolchem Ende ein Vorſpann

Paß auf 3. Stadt. oder 4. Bauer Pferde von Unſern Regierungen oder
Krieges und Domainen-Cammern unemtgeltlich gegeben und ſelbiger auf

das ſchleunigſte abgefertiget und fortgeſchicket werden ſoll.

1l. Da eg auch biuig iſt daß den kiſcalen in ſolchen Fallen wahren.
der ihrer Berrẽiſiug und Arbeit auſſer dem Orte ihrer ordinairen SBoh—
nuug ein gewiſfes an Diaten taglich aereichet werde: So ſoll in dem Fall
wenn der Inquiltus des Vermogens jſt die auf die laquiſition nerwandten

Keoſten zu erſtaiten der Fiſeal, er ſtehe in Beſoldung oder nicht täglich
Einen Rthlr. an Diaten nebſt dem freyen Vorſpann bekommen und viete
betragenden Diaten von ſolchen lnquiſitis den Fiſcalen nach geendigter In-

quiſition bezahlet werden; Jedoch iſt alsdenn unter ſolchen Diaten Gel.
dern die Bezahlung aller Arbeit mit begriffen welche in ſolchen Tagen von
ihnen geſchehen ohne daß ſie dafur erwas beſonders  ſpecikiciren prgtendi-

dber nehmen ſollen bey Berluſt der Diaten· Gelder.
III. Daſern aber der lnquiſitus nichts im Vermogen hat ſoll Fiſtalis

nebft dem Vorſpann an Diaten taglich mehr nichi als 16 Grdoſthen haben
und ſolche Diaten entweder von dem Collegio, worunter der Inquirendus

ſtrhet! ober welches den Inquifitions-Procelſẽ zu dirigiren hat aus den in
jeder Ppapintz zu Diaten und Malefiz- oder Praceſs- Koſten deſtinirten
bonas und wo ſolche nicht zureichen aus den Straf. Gefällen hergeſchoſſen

D qaten zu bezahlen ſind von dem Chef
die Zeit aber aufwie viel Tage diedes Collegii, der ihn abſchicket determiniret und arteſtitet oder aber nach

Cauf die von dem Fiſcal auf ſeine Pflicht zu ubetgeben.
geendigter lnqui nionde vpecifieation der damu allein wurcklich zugebrachten Tage die Diaten

hogleich baar bezahlet werden.
en. IV. Dahingegen muſſen die Fiſcale ihrt Pflicht hierunter in allen

Seck horig wahrnehmen die lpquiſſtiones müt allem Fleiß und Ernſt
ttu engeeifrigſt und ſchleunigſt treiben  auchin tolicitat und lLegalitat wurcklich zu
gennuk ſoicuh d m anfll

J

Ende bringen keinesweges aber aus Eiaen oime verz gern u a
acis dieſelben nicht allein aller

ten auch wenn ſie mehr als eine Ineuiſuion  anneiner Reiſe zu thun haben

Diaen in beyden vorgedachten gan e enuſtn ſeyn ſollen ſondernnicht deppelte Diaten anſetzen;

ſit. haben auch. noch. dafur nachdruckliche Beghnduug zu gewartigen

vrEol.



V. Sollen die Collegia jedesmahl dahin ſehen daß ſie in cauſis adhuc
valde dubiis levioribus nicht ſogleich Fiſcale zur Inquiſition abſchicken
ſondern ſich vielmehr der in vielen Stadten und Orien kefindlichen geſchick.

ten Richter Beamten oder anderer der Orten vorhanrdener Bedienten wann
es ohne ſonderliches Bedencken geſchehen kan zur General Inquiſion in
Stadten und nahe gelegenen Dorfern gebrauchen damit Inquiſitions- Koſten
nücht ohne Noth und erhebliche Urſachen gehauffet werden mogen; Geſtalt

denn auch J—VI. Die Acciſe- und Zoll. Defraudations-vder Malverſations-Sachen
nicht ſowohl ſofort durch Fiſcale, als vielmehr regulariter durch die Com-!
miſſarios Locorum bey ihrer ordinairen Berriſung der Städte unterſuchet

und ohne Weitlaufftigkeit abgethan oder daruber mit Beyfügung der Acten
und Protocolle berichtet werden muß.

Wir befehlen demnach Unſeren ſamtlichen Regierungen Krieges und
Domainen-Eammern auch übrigen jullite-und andern Collegiis, wie auch
allen Steuer Rathen Richtern Beamten und Magiſtraten, ais quch befon·
ders dem Offieio Fiſci und allen fiſsaliſchen Bedienten hierdurch in Gnaden

ſich hiernach allergehorſamſt und eigentlich zu achten und die Verkurtzung
der Inquiſitionen und Criminal-broceſſe linſerer allerhochſten Intention
gemaß auf alle Art und Weiſe zu befordern

Uhrkundlich unter Unſerer hochſteigenhandigen Unterſchrift und beyge

drucktem Koniglichen Jnſiegel. Gegebenzu Beriin den zo. Januarii 1737.

sð. Woo. Grumbkow. F. v. Grnt. A. O b. Vieretk. F. M. v. Viebnhn F. Wiv. HappenI—
J
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